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Laute Kinderstimmen waren am gestern zu hören,

als 20 Mitarbeiterkinder (Mikis) von der Deutschen

Rentenversicherung Braunschweig-Hannover am

Feuerwehrhaus in Laatzen ankamen. Zusammen mit

ihren Betreuern statteten sie der Feuerwehr einen

zweistündigen Besuch ab.. Im Foyer wurden sie

begrüßt und willkommen geheißen. Ein Feuerwehrmann

setzte sich mitten in die Gruppe und stellte die

ehrenamtliche Wache im Sankt-Florian-Weg vor. Auch

von Einsätzen erzählte das erfahrene Mitglied, die

Kinder berichteten ihrerseits von Erlebnissen mit der

Feuerwehr. Schnell kam es zu einer lebhaften

Diskussion. Drei jüngere Mitglieder der Einsatzabteilung

zeigten den Steppkes im Alter ab sechs Jahren

anschließend die Fahrzeughalle mit den "großen roten

Autos" sowie die Sozialräume. Gegen Mittag folgten

auch noch die Atemschutzwerkstatt, die Zentrale sowie die Werkstatt und die Waschhalle. Die Kinder waren erstaunt von der

Größe der Räume. Bei über 300 Einsätzen jährlich, die von den fast 90 Mitgliedern der Einsatzabteilung abgewickelt werden,

ist solch eine große Logistik aber unbedingt erforderlich.Im großen Lehrsaal im Obergeschoss des Hauses machten die

"Mikis" Pause. Die Zeit wurde genutzt, um Einsatzbilder und einen Feuerwehrmann unter Atemschutz zu zeigen. Außerdem

malten die Gruppenmitglieder eifrig Vorlagen aus dem Feuerwehralltag aus. In den Bildern wurde der richtige Umgang mit

Feuer gezeigt und Gefahrenstellen genannt. Eine gute Grundlage, um das Wissen der Eltern zu Hause zu testen. Gegen

11.30 Uhr verließen 20 kleine und große Kinder nebst ihrer Betreuer das Feuerwehrhaus. Zu Fuß machte sich die Gruppe

auf den Weg in die Lange Weihe zurück zur Deutschen Rentenversicherung. 

Ein Kamerad der Laatzener Feuerwehr erläutert den "Mikis"

das Feuerwehrhaus der Laatzener Feuerwehr. 
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